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Hergos su Sacbfenn, Filich, Eleve und
Derg, oud Engern und Weftphalen,  Landgraf
o i Thiweingen, Mavggeaf ju Meifen,  gefin
feter Graf su Henneberg , Graf it der Mard
und Navensberg, Hoerr ju Ravenfein 1. 10,
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'é-f)un biermit icbermdnniglichen Bund und gu wifferns  Nachdein
Sr. Romifd s Rayferl Niajeftat aus
Reichsodterlicher Allerhdchfien Sorgfalt fie die AWohifarth und
Anfrechthaltung des Gemeinen-Wefens,  anf die 7 an Allerhddyftz
Oiefelben , unterne 15, Sulii vovigen und 3, Fcbr, dicfes Jah:
18, mwegen genauerce Beobachtung e im Jahre 1731, mwiver
die Handrwercks. Mifbrauche crgangenen and im Jahre 1764, ans
derrveit publicirten Patents , auch deffen Crfteedtung auf nocy
tinige  davinnen fibergangene  Ungebitheniffe  der Dandiercere,
gebvadyten. Reicyss Sutacten ,  die Alerhdchfte Kapferl, Senelys
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migung_ ectheilet , und ¢in, in beren Semdfbeit abgefafites
“Kapfel. Patent den Directoriis derer Reidhs: Creife und diefe
on fammeliche Reichs- und Creigz Stande,  mit dem Gefinnen
arlaffen haben ,  foldyes nicht nue forderfamft gehdrigermaffen su
publiciven , fondern auch fiber fothane nohlbedddytig befchloffene
Reidhyg- Ordonung mit aller Dbficht und Strenge 3u halten:  Alg
Daben Wiv, im Gefolge deffen, folche in Unfern Fiefilichen
Sanben gum Offentlichen Druck,  gu Severmanns Nachachtung
beforvert und lautet diefelbe folgendermaffen s
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pere von Gotted Guaden erivdhl:

ter Nomifher Kaifer, su allen Seiten

Mebrer ded NReichd, i Germanien und
it Serufalem Konig, Mitvegent und Erbthron.
folger Dev Konigreiche Hungarn, Biheim, Dal-
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matien,  Keoatien und Sclavonien 1¢. s. Crsbeg.
809 3u Ocfterveic) , Hergog zu Burgund und ju Lo
thringen ,  Grofbersoq ju Tofeana, Groffiieft 3
Cicbenbuivgen, Horzog su Manland wnd Baar,
gefurficter Graf ju Habsburg, Flandern
und yrol 1, .

@nwietm allen und ieden Kubrfinften, Kirfen, Beift-
und Weltlidyen , Prdlaten, Grafen . Sreyen,  Hers
ven,  Jittern,  Knedten ,  Landmarfihilien ;  Landess
bauptleuten, - Qandvdgten , Hauptleuten , Bisdomen,
Bogten ,  Pflegern , DBertvefern , Amtleuten, - Lands
tidytern ,  Sdultheifen , Biivgermeiffern , Nichtern,
Jdchen,  WBiirgern,  Gemeinden 7 - und fonft allen ane
Dern Unferen und des Reichs Unterthanen und Getrenen,
was Wirden , Standes, oder Wefens die find, denen
Diefer ‘Unfer Kaiferlidyer offencr” Brief,” oder alaubrotirdi:
ge Abfeprifft davon, guw fehen , oder su lefen vorfommen
wird ,  Unfern Greund- Vetter- und Obeimlicyen Willen,
Kaifeclidhe Hud, Gnade und alles Gutes, und thuy
Cuer Lbden Loden , And. And. Loden Loden ymd Cudy
biermit gu_vuifitn.  Stackdem Ung von Kubefirfien,
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Kiivfien und Standen bey dev allgemeinen NReichaverfome
{ung gegiemend angeeigt worden , wasmaffen der um
bfteliung verfchiedener in Handwerdsfachen eingeriffenen
fchadtichen OMifbrduche im Jahve 173 1. ervidytete Reichs:
fchiug , und darnady bereitd damald ing Neidy evgangene
RKaiferliche Patenten etlicher Ovten genau nicht beobactet
twerden , anbey eine fernertveite gedachten Reichsfchlufjes
Grftrecfung und Berfigung auf einige: andeve noch vote
twaltende Handroerdsmifbrauche evforderlich fey, wortiber
an Uné von der Neichsverfammiung ein und andeves in
Borfdhlag gebracht , nuslic) eingerathen, und von' Lng
die gebethene RKaiferlidhe Begnehriigung nacy Junbalt e
feves dahin erloffenden RKaiferlichen Commifiions- Decreti
ectheilet worden ift; AlB fesen, ordnen, und gebieten
aBie foldermnady aus Kaiferlicher MachtoolFommentit
fiemit , daf

Lrfilich obgedachter Reicdysfchiug vom Jahre 17371,
alfenthalben durdys gange Neich genaueft eingubalten, und
awar foroohl unter den in- denfelben auf die contraveniven
e Meifter und Gefellen gefessten ,  ald audy insbefondere
geaen die Gefellen, fo den Mifbrauch ded fogenannten
Dlaven Montags hartnadia fortfesen wollten, su erfiredens
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den Strafen, daf namlich felbige nach gebnfirend befdhe:
Dener obrigeeitlichen Erfanntnif,  weqen ifrer Uebertre:
tung und Ungehorfams in dem H. R, Reich auf ibhren
Handiwerden an Feinem Ovt pafivet , fondern von feders
manniglich fie Handiverds unfihia und untidtis gehals
ten, aud tann fie ausgetreten , ad valvas Curiarum
oder ‘andern offentlichen Ovten angefdhlagen, und aufge:
tricben twerden , o lang und fo viel, big fie foldhed ifye
ved Berbredyens und Unfugs wegen , obvigheitlich abges
firafet ,  und publica autoritate u ifren Handiverden
fviederum admittivet wworden , mit welder Straf audy
gegen diejenigen IMeifter und Gefellen, o devgleichen Le-
bertreter tiffentlidy,  bindangefesset ,  bevihrter ifnen
Fundgethaner obrigheitlidhen Crfanntnif, fiir tidtig und
Hondwerdsfahig ju Halten , und ju Treibung des Hande
yoerds Deforderlid) feyn woliten, 3w verfahren fepe, tvig
dann

Sveeptens bie an vielen Orfen fortdauernde Haltung
~der fogenannten blauen SMontage (o fid) die Handiwerdss
gefellen der Yrbeit eigenmdditig entziehien , und nebft den
faumfeligen , weldyen mit dem Herumfhiwdrmen gedienet
ift, oudy die willige Yrbeiter mit Liderforuch dev Meifter:
el A3 fehaffe




fhafft davon abgehalten , und mit dem grofeven Haufen
au giehen, wo nidyt gendthiget , docdh wveranlaffet - twers
deny, fo, e an den Orten,  wo Ddevgleichen: Unfug
nidht geftattet wird , oft ein Pangel an Handwerddges
fellen exfcheinet , toeilen fie diefe Orte auf ihrer Wanvers
fthafft vermeiden) Giemit und fiws Finftige nicht nue une
fer vorgemeldten Strafen den Handwercspurichen zu ver
bieten , fondern audy devfelben Aufnahm. und Beherber
gung an Diefen Tagen allen Wirthen , Gaftgebern,
Senden. und andern dergleichen Perfonen durdygdangig
und. nadydructfam gu unterfagen , wobey den Landss und
Ortsherven die Beftvafung des ein und andern Contrave:
nienten , wie gudy die gu treffende Gintichtung fiberlaffen
bleibet , nady weldher Den Handwerdsgefelien nady Maas
devenigen Tage , . fo fie Fanfrig mebr ,  al8 geither wblich
getvefen ;| in Dev Avbeit bleiben ; eine BVermehrung des
Lobns billigermaffen angedeiben, und fie zum §leif qufs
muntern muge, .

Drittensy da man seither bey verfdiedencnHandivers
dewr und. ingbefondere bey der Weberey, 1o ju Fordes
rung ein und andever Arbeit die Perfonen weibliden Ges
{oylecyts niglicy gebraudht twerden Ednnen, devfelben Suo
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Iafiing nidt: geftattet tworderr, *fotches bietit und firs
Binftige abjuftellen , * und den Mreiftern ievunter freye
Hand gu laffen ,  mit der Borfehing , dag Feinem Ges
fellenn, - der: ben einemn Meifter oder in einer Werdiftate
gearbeitet , o ju Jetigung  der Arbeit audy Weibspers
fonen- gebolfen Haben , dieferhialb der mindeffe Vortwurf
gemadyt werden , nody eine Dandwerdsfivafe ftatt haben
folle, - vweldye vielmehr die Lands: oder OrtsobrigFeit ge:
gen Ddicjenigen Handwerder,  fo dergleichen Borourfd
oder DBeftrafung fich anmaffen wollten , vorgufehren hat.

Vievtens, da ferner fiir das gemeineTBefen nicht ju-
tedglidy, dag, twie es seither WOl gewwefen s einem jes
den Handwerddmeifter nicht mehr als einen Lehrbuben 3u
gleicher Qeit i baben,  audy nur eine eingefdhyrandite
abl von Sefellen u halten ,  erlaubt fepn foll, yoo-
durdy dann ein gefchicFter Deifter oft mehrere Arbeit twege
toeifenn, und dev, fo die Fevtigung der Yreit Degelyret,
foldse einem tweniger  gefdhicften und fiblechten Urbeiter
ubevgeben muf, dafero bierunter auch die Abanderung
g treffen, Daf den IMeiftern die Haltung e als eis’
ned Lehroubens und der ndthigen Jahl von Gelellen , wos
bon audy die verbeyratheten Sefelien ,  umalen bey Com=
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tetcialhandiverdern nict .ausgufclichen ; - gu  erlaubeny
diefe Weftimmung aber dody, fo wie jene der Ansahi
der im vorgehenden Articulo gugelaffenen - Weibsperfonet
nah BVewandnif der Dbefondern, nidht an allen Ovten
gleich geavteten , und bey verfchiedenen Handverdginnunz
gen fidy ungleich seigender Umftanden jeder Lands- und
Ortsobrigheit ju ubeclafien feyes

~ Stnftens die in Dem, twegen der Handwerdsmibrdus
de im Sahr 1731, ergangenen Feidysfihiuf enthaltene
Bevordnung wegen Ausfhlicfung verfihicdener Perfonen
von Sunften und Handwevden alferdingd dahin ju evfives
den, und ju erfldren billig und niglichy fey, daf nebff
den Art. 4. Dafelbft benannten und andeven Perfonen dew
Rinder und AbFommlinge vormalsd von den Junften und
Handwevden ausgefihloffen , nacdhero aber af8 iersu fds
Big angefefien , und deven Sulaffiung gebotten worden,
wunmehro ein gleiches fir die Kinder der fogenannten Was
fenmeifter und Abdecfer (dann wvou den vorhin von Hands
werden, Gulden und Junften nidyt ausgefchloffencn Schavfs
vidgtersfindern bier die §rage nidht wdre) ugeftatten,
und dergeftalt su ordnen feye, Daf die Kindev und Ab:
Foimmlinge folcher Reute . weldye Diefe versverfliche Arbeit
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uody nidyt getriecben Baben , Hod ‘treiben twollen, ‘o
den- Handiwercen und andeven ehrliden Gefelifhafften und
Gemeinfeiten nicht auszufdlicgen , mithin die Sohne vou
den Handwercsmeiffern, ofne daf es einer dififallfigen
Legitimation bediivfe, gleid) andever redlicher Leute RKins
der unbedenctlich in die Lehre au nehmen , und fiie Hand:
twerds 2 auch der Meifterfchafft fihia anzufehen fepen, Ddie
Todyter aber, ofne su beforgen Habenden mindeften Vors
tourf i) an Bandwercslente und andere ehrliche Perfo:
pen verheyrathen Fonnen,  Wo nebft audy fene , tvelche
Dic verabfdheute Avbeit ifrer Aeltern und Vorfabrer wird
liy getvicben Baben, foldyer aber fich entsichen 1wollen,
bon den  HandwerdBinnungen auchy nicht ausgufdhliefen,
und nady deren von Kaiferlicher Majeftat oder aus Kais
ferlidhen @ewalt,  audh der. Rands: oder OrtsobrigFeit,
befiyebener Ehrenhaftmachung fothaner Lands- oder Ortse
obrigFeit vorbebalten Dleibe, twegen ifrer davauf folgene
Den Aufz und Annahm und deren Bedingnifien dag Dien-

lidhe gu verfligen s Dagegen, was alfo von einer Landes

oder Drtsherefdafft nady decfelben Landen und Drts bes
fondeven Umfidnden verfiiget werde, _von den anderi
Lands- oder Ortsherrfchafiten , in o weit e ibren. befon:
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dern Landesumftdnden und Statuten widst gurvider “iff
fiir gultig und genuglidy ebenmdfig su balten fey, Da
mit nun

Sedyftens nady dem ferneren billiomdgigen und ges
ieinniilidy begeigten Berlangen aus vorffehender tweiterest
nordrung eftwas durchgdngiges gemadst, und foldhe
burdy das gange Reicdh auf eine beftimmte Qeit allgemein
in Ucbung Fommen, und nicht hier und dar deaen den
Bollzug des im Jahr 17371, wider die Handivercsmif:
braucbe ecaangenen Reidsfehiufes, der fidh auf alle
handierddmdgioe Societdten und Gewverbe, fie mogen
Nahmen baben, tvie fie twollen , evfivedet,  einige
©dywievigeiten vorgetvendet, und deffen nicht aniiglich
Befchehene BeFanntmadyung vorgegeben Yerden moge, a3
Deftimmen und fesien Iiv hiemit sur aligemein gleichfde
migen Duvchaangigen Beobadytung obiger Unferer Kaifer,
Bevordnung den evfien Tag ded nadytrommenden Ponats
Sulii laufenden Sahrs jum Termino a quo Dergeftalten
an, Daf von foldher Qeit an allenthalben nfere vorftes
Hende Raiferl, Verordnung obne Yusnahm und Unterfchied
genau erfiillet und fites Finftige gleidy denen borigen Kais
[m‘ Patenten vom Jabv 1731, firadlich cingehalter,
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md in glien und jeden Phndten gehorfamlich nachgelebet
tverde,

Smmaffen alle und jede vovfFehende Pundten nd Avs
tideln diefer Unferer verreuert ufid- verbefferten Kaiferlicher
Ordning , twelde 3u Aufnehmen und Gedepen gemeines
Nugens mit Ratly,  Wiffen amd Wilken der Kufefirften,
Stivften und Stdnden des Heil. Rom. Reichs firgenoms
nen ,  gebeffet und aufgevidytet find, Wir folde auch
gudadigft gut gebeien haben: Alfo ift Hievauf durch jeden
Stand deg Meidys , twas Wiirdens oder Wefens der tods
ve, in feinen Gebiethen, Ddurdhy ihre Statthaltere,
Bisthimere, Ameleute, Pflegere und alle ifre Vedien:
t¢ und Lnferthanen mit dllec Obadyt 1nd Strenge , fons
derlich gegen die Uebertreter diefes Unfers Kaiferl, Gebots
und BVerbots gu Halten™ und ferbige 310 volizichen. ' Qu
tvelchemn - heilfamen Ende Ddiefe Unfere Kaiferlidye Verord:
nung ‘allec Oten gerwdhnlidhermafien obne BVersdgerung ju

- erkinden , o sind. jedevmdnniglichy - beFannt su madyens
Dns ift Unfer Will und ernfiliche Meinung.

S Urkund: diefes Briefs beflegelt mit Unferm Kaiz
ferl, Jnfiegel dpr geben ift su TWien den Drey' und jwans
34110 D2 Biaften




~ Jofend.

Ve. R, Jirft Colloredo.

Ad Mandatum Sacx. Caxsa,
Majeftatis proprium.

Frans Georg wvon Leykam,

Onddiglt begeheend ,  daff Unfere nachgefepte Firfil, Res
gierung die ohnerrocilte Verfilgung dabin treffen folle ,  bamit
Diefe fernermeite feilfame Reichs - Sapung in Unfern Fiefil. Lane
ben aller Orten, gebiihrend angefchlagen publicivet , jeder Des
ser Jinffte swep Eremplarien i ihre Lade sugefertiget und fiber
deren volligen Jnnbalt aufs genameffe gehalten ,  audy die Ues
Bevtretere Dicfer gemeinniplichen Reichs - Anordnung ,  nad) Maas
und ©rdfe der begangenen TWiderhandlung , - mit. der darinnen
e & anges




angefesten und anfonffen serrvirdten fchiveren Strafe des BVerbres
Bens angefehen ¢, und one cinige Nadhficht beleget werden,

UrFundlic) haben Wir diefes offene Patent cigenhdndig una
Setfchricben und demfelben Unfee Fwefil, Jnnfiegel wiffentlich beys
drucen laffen.  So gefcheben in Unferer Refivensftade Hildburgs
baufen , den 1. Sulii 1772,

Einft Sricdrich Sarl, H. 31 S,
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Sr. Romifd s Baypferl
Reichsodterlicher Allerhdchten Sorgfalt
Aufrechthaltung des Gemeinen-Wefens, B8
Dicfelben , unterm 15, Sulii vorigen U

bie Dandwercks. Mifbranche crgangenen
berreit publicirten Patgnts ,  audh deff
¢inige Ddatinnen dibergangene  Ungebitbr
gebradyten Reicyss Gutachyren ,  die Alle



	Von Gottes Gnaden Wir Ernst Friedrich Carl, Herzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen ... Thun hiermit iedermänniglichen kund und zu wissen: Nachdem Sr. Römisch-Kayserl. Majestät ... auf die, an Allerhöchst-Dieselben, unterm 15. Julii vorigen und 3. Febr. dieses Jahres, wegen genauerer Beobachtung des ... 1731. wider die Handwercks-Mißbräuche ergangenen und im Jahre 1764. anderweit publicirten Patents, auch dessen Erstreckung auf noch einige darinnen übergangene Ungebührnisse ...
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